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Lesen, Hören, Sehen

Tabelle für Werbeanalyse:

a) b) c) d) e) f) g)

1. �Allgemeine 
Fragen 
(Beschrei­
bung)

Welche  
Elemente 
(Bild,  
Sprache) 
enthält die 
Werbung?

Wie sind die-
se Elemente 
angeordnet? 
In welcher 
Beziehung 
stehen sie 
zueinander?

Welche  
Personen sind 
zu sehen, wie 
sehen sie aus, 
was machen 
sie?

Welche  
Objekte sind 
zu sehen? 
Welche  
Farben  
dominieren?

Wird eine 
„Geschichte“ 
erzählt oder 
angedeutet 
(z. B. Ge-
schichte von 
einer, die 
nach einem 
Fest verlassen 
wurde)?

Welche be-
sonderen 
sprachlichen 
Mittel (Wort-
wahl, Satzbau, 
Slogans, 
Hervorhebun-
gen) wurden 
eingesetzt?

Wird das 
beworbene 
Produkt 
dargestellt? 
In welchem 
Verhältnis 
steht es zur 
dargestellten 
Szene?

2. �Fragen 
zur „Bild­
sprache“ 
der  
Werbung

Aktivierung 
durch phy-
sisch  
intensive 
Reize
(Farbe/Größe)

Aktivierung 
durch emotio-
nale Reize
(Gefühle,  
„Sex sells“, 
Personen)

Aktivierung 
durch überra-
schende Reize 
(z. B. Mann 
mit Vogelkopf)

Warum wur-
den genau 
diese Bilder 
ausgewählt?

Wie ist (ca.) 
das prozen
tuale Verhält-
nis Text-Bild?

5. Werbung u. Gesellschaft

Alles, was von der Werbung 
angesprochen wird, ist in der 
Gesellschaft schon da und 
wird als wichtig erachtet. 

Welche „wichtigen“ Bereiche 
unseres Lebens werden hier 
angesprochen (z. B. Freizeit-
genuss, Religion/Sinnsuche, 
Sicherheitsbedürfnis …)?

Formulieren Sie in einem 
Satz:

Die Gestalter/innen dieser 
Werbung wollen uns vermit-
teln, dass es für …………….. 
wichtig/angenehm/erfreu-
lich/…….... ist, ……………...

3. �Wie  
Werbung 
von uns 
aufge­
nommen  
(„gelesen“) 
wird

Was war Ihr 
erster Ein-
druck, Ihr 
erstes  
Gefühl?

Wie wirkt die 
Werbung auf 
Sie: harmo-
nisch, dyna-
misch, aufre-
gend …?

Was spricht 
Sie besonders 
an?
Warum?

Wie wirkt die 
Farbgestal-
tung auf Sie, 
welche Gefüh-
le lösen die 
Farben aus?

Wie verstehen 
Sie die Szene/
Geschichte? 
Wen spricht 
sie an?

4. �Was die 
Werbungs­
macher/ 
innen  
beab­
sichtigen

Welche Ziel-
gruppe wird 
besonders an-
gesprochen?

Welche sach-
lichen Infor-
mationen zum 
beworbenen 
Produkt  
erhalten Sie?

Welche Wün-
sche, Bedürf-
nisse sollen 
erweckt  
werden?

Womit ver-
sucht man zu 
beeindrucken, 
zu überzeu-
gen, zu unter-
halten?

Wodurch soll 
die Werbung 
im Gedächtnis 
haften blei-
ben?


